
14 Griechen.

338 Schl. b. Chäronea: S. Philipps ü. Athener
u. Thebaner (heilige Schar t). Untergang
der griech. Freiheit. Beginn der maeedo-
nischen Hegemonie. Synode zu Korinth.

d) 338—146.
Vom Beginn der macedonischen Herrschaft
bis zur Unterwerfung Macedoniens und

Griechenlands durch die Römer.

336 Philipps Ermordung in Ägü.
336—323 Alexander d. Gr.
335 Zerstörung Thebens.
334 Alexander greift das Perserreich an. S.

am Granikns (Klitns).
333 S. b. Jssns ü. Darms (Arzt Philippus).
332 Eroberung v. Tyrns, Gaza it. Ägypten;

Gründung Alexandrias. Orakel des Jnp-
piter Ammon.

331 S. b. Gangamela. Besetzung v. Babylon,
Susa, Persepolis-

330 Zug durch Parthieu (Darms f durch
Bessus) ii. Drongiana (Philotas f, Para¬
ment on f) nach Baktrien. Vermählung
mit Roxaue.

329—327 Feldzug g. Indien. S. ü. Porns
am Hydaspes. Vordringen bis zum Hyphasis.

324 (2.) Vermählung mit Statira, Darins'
Tochter zu Susa. Veteranenaufstand zu
Opis. Hephästion f zu Egbataua.

323 Alexander t zu Babylon (bestattet zu
Alexandria). Perdikkas Reichsverweser. —
Die Diadochen.

323—322 Lamischer Krieg. Antipater in


